
GESCHÄFTSBERICHT 2019

UNSERE WÄHRUNG FÜR HEUTE UND MORGEN:

Mehr als Zahlen

http://www.vrsta.de


Die Coronavirus-Pandemie fordert uns alle. Auch wenn die Situ-
ation im Moment schwierig ist, gilt es, wie immer in Krisenzeiten,  
einen kühlen Kopf zu bewahren. Natürlich stehen wir zu unserer  
Verantwortung gegenüber der regionalen Wirtschaft. Wir blei-
ben Ihnen gerade jetzt ein verlässlicher Partner. Gemeinsam 
wird es uns gelingen, Lösungen zu entwickeln, um Sie best-
möglich durch Kredite, Liquidität und kompetente Beratung zu 
unterstützen und abzusichern.
Wenn Sie einen Blick auf unsere Zahlen des vergangenen Jahres 
werfen, erkennen Sie, dass wir für Krisenzeiten gut gewappnet 
sind. Grundlage für die positiven Zahlen in 2019 ist die gelebte 
Verantwortung: Wir handeln und wirtschaften nachhaltig, die 
regionale Nähe und langjährige Verbundenheit mit unseren 
Mitgliedern und Kunden immer im Blick. 
Eine Neuigkeit in der Führungsriege: Thomas Vogl übernahm  
zum 01.09.2019 den Vorstandsvorsitz und folgte damit  

Peter Geuß nach. Mit seiner Berufung zum Vorsitzenden setzen 
wir unsere Strategie fort, Führungspositionen aus den eigenen 
Reihen zu besetzen. Dieser Schritt sichert die Kontinuität un-
serer erfolgreichen Geschäftspolitik. 
Unsere genossenschaftliche Gemeinschaft erweist sich gerade 
heute als besonders wichtig und tragfähig. Daran werden wir 
auch in Zukunft festhalten.

Wir übernehmen VRantwortung!

Ihr Vorstand

VORWORT DES VORSTANDS

AUFSICHTSRAT 

Dr. Thomas Schulz  
(Vorsitzender)
Walter Eberl jun. 
(stv. Vorsitzender) 
Wolfgang Zeitler  
(stv. Vorsitzender) 
Rudolf Albert

Tosso Geisenberger
Jakob Huber
Wilhelm Knoll
Ernst Krebs
Hubert Rauch
Barbara Scheitz
Rupert Steigenberger

Sylvia Steigenberger
Ute Steininger
Friedrich Stuffer
Peter Szikora
Anna Marie Wunderl

VORSTAND

Thomas Vogl  
(Vorsitzender)
Konrad Hallhuber
Josef Pölt
Franz Wenisch
Peter Geuß (zum 31.08.2019 
ausgeschieden)

Konrad Hallhuber Josef Pölt Thomas Vogl Franz Wenisch
  (Vorsitzender)

Sehr geehrte Mitglieder, Kunden  
und Geschäftspartner,

während wir auf das vergangene, erfolgreiche 
Jahr zurückblicken, stellt uns das neue vor große 
Herausforderungen. Unser verantwortliches Han-
deln ist mehr denn je gefragt. Denn jetzt geht es 
um die Gesundheit unserer Mitglieder, Kunden 
und Mitarbeiter.
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949 Mio € 
an Privatkunden  

+4,6 % ↗

2019 ÜBERBLICK 

3,620 Mrd € 
betreutes

Kundenanlagevolumen 
+7,4 % ↗

* inkl. laufende Erträge aus Wertpapieren und Beteiligungen
** inkl. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen

42,1 Mio € 
Zinsergebnis* 

-0,6 % ↘

Mitarbeiter

Kunden90.981
Mrd €2,622

Mio €4,712
433

davon 28.489 Mitglieder

Bilanzsumme +3,5 % ↗

Bilanzgewinn +4,8 % ↗

Kundenkredite Kundeneinlagen Ergebnisentwicklung

832 Mio € 
an Unternehmen 

+6,9 % ↗

2,418 Mrd € 
betreute Kundenkredite  

+6,2 % ↗

2,233 Mrd € 
bilanzielle Kundeneinlagen  

+3,8 % ↗

75,45 Mio €  
abgeschlossenes Volumen 

im PrivateBanking  
+21,8 % ↗

16,1 Mio € 
Provisionsergebnis**  

+6,9 % ↗

38,8 Mio € 
Verwaltungs- und  

Sachaufwand  
-2,1 % ↘



BILANZ AKTIVA ZUM 31.12.2019
      Geschäftsjahr Vorjahr
   EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve     
 a) Kassenbestand   16 005 018,93  19 416
 b) Guthaben bei Zentralnotenbanken    26 158 365,70  25 827
 darunter: bei der Deutschen Bundesbank 26 158 365,70    (25 827)
 c) Guthaben bei Postgiroämtern   – 42 163 384,63 –
2.	 Schuldtitel	öffentlicher	Stellen	und	Wechsel,	die	zur   
 Refinanzierung	bei	Zentralnotenbanken	zugelassen	sind
 a)  Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen     
	 	 	sowie	ähnliche	Schuldtitel	öffentlicher	Stellen	 	 	 –	 	 –
	 darunter:	bei	der	Deutschen	Bundesbank	refinanzierbar		 –	 	 	 	 (–)
 b) Wechsel   – – –
3.	 Forderungen	an	Kreditinstitute    
 a) täglich fällig   139 371 453,96  212 748
 b) andere Forderungen   24 418 653,82 163 790 107,78 50 103
4.	 Forderungen	an	Kunden     1 732 087 893,96 1 635 940 
 darunter:
 durch Grundpfandrechte gesichert 890 575 847,83    (860 227)
 Kommunalkredite 62 128 367,78    (64 735)
5.	 Schuldverschreibungen	und	andere	festverzinsliche	Wertpapiere   
 a) Geldmarktpapiere
	 aa)	 von	öffentlichen	Emittenten	 	 –	 	 	 –
 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank –    (–) 
 ab) von anderen Emittenten  15 479 030,86 15 479 030,86  15 987
 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank –    (–)
 b) Anleihen und Schuldverschreibungen
	 ba)	 von	öffentlichen	Emittenten	 	 49	508	616,98	 	 	 49	566
 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 49 508 616,98    (49 566)
 bb) von anderen Emittenten  488 757 987,93 538 266 604,91  439 450
 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 233 606 136,00    (353 398)
 c) eigene Schuldverschreibungen   – 553 754 635,77 –
  Nennbetrag –    (–)
6.	 Aktien	und	andere	nicht	festverzinsliche	Wertpapiere    65 886 339,02 20 328
6a.	 Handelsbestand    – –
7.	 Beteiligungen	und	Geschäftsguthaben	bei	Genossenschaften     
 a) Beteiligungen   20 347 614,11   20 349
 darunter: an Kreditinstituten 218 789,29    (220)
 an Finanzdienstleistungsinstituten –    (–)
 b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   8 117 360,00 28 464 974,11 8 117
 darunter: bei Kreditgenossenschaften 8 088 710,00    (8 089)
 bei Finanzdienstleistungsinstituten –    (–)
8.	 Anteile	an	verbundenen	Unternehmen    25 000,00 25
 darunter: an Kreditinstituten –    (–)
 an Finanzdienstleistungsinstituten –    (–)
9.	 Treuhandvermögen    250 568,59 329
 darunter: Treuhandkredite 250 568,59    (329)
10.	 	Ausgleichsforderungen	gegen	die	öffentliche	Hand
	 einschließlich	Schuldverschreibungen	aus	deren	Umtausch    – –
11.	 Immaterielle	Anlagewerte    
	 a)	 selbst	geschaffene	gewerbliche	Schutzrechte	und	ähnliche	Rechte	und	Werte	 	 –	 	 –
 b)  entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
  Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten   14 295,53  17
 c) Geschäfts- oder Firmenwert   –  –
 d) geleistete Anzahlungen   – 14 295,53 –
12.	 Sachanlagen    16 131 007,41 15 134
13.	 Sonstige	Vermögensgegenstände    17 649 031,90 16 507
14.	 Rechnungsabgrenzungsposten    709 836,46 792
15.	 Aktive	latente	Steuern    – –
16.	 Aktiver	Unterschiedsbetrag	aus	Vermögensverrechnung    1 879 260,37 2 968
 Summe der Aktiva    2 622 797 335,53 2 533 603
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BILANZ PASSIVA ZUM 31.12.2019
      Geschäftsjahr Vorjahr
   EUR EUR EUR EUR TEUR
1.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Kreditinstituten     
 a) täglich fällig   192 102,90  279
 b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist    135 020 193,51 135 212 296,41 136 902
2.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Kunden	      
 a) Spareinlagen
 aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
  von drei Monaten  734 692 259,30   736 634
 ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist  
  von mehr als drei Monaten  867 253,18 735 559 512,48  1 668
 b) andere Verbindlichkeiten
 ba) täglich fällig  1 494 418 357,66   1 408 738
 bb) mit vereinbarter Laufzeit oder
  Kündigungsfrist  3 363 351,21 1 497 781 708,87 2 233 341 221,35 3 860
3.	 Verbriefte	Verbindlichkeiten    
 a) begebene Schuldverschreibungen   –  –
 b) andere verbriefte Verbindlichkeiten   – – –
  darunter: Geldmarktpapiere –    (–)
 eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf –    (–)
4.	 Treuhandverbindlichkeiten	 	 	 	 250 568,59 329 
 darunter: Treuhandkredite 250 568,59    (329)
5.	 Sonstige	Verbindlichkeiten    1 317 173,13 2 493
6.	 Rechnungsabgrenzungsposten    437 199,57 515
7.	 Rückstellungen     
	 a)	 Rückstellungen	für	Pensionen	und	ähnliche	Verpflichtungen	 	 	 15	380	466,82		 	 15	183
 b) Steuerrückstellungen   –  1 131
 c) andere Rückstellungen   11 725 545,80 27 106 012,62 10 159
8. ..........................................    – –
9.	 Nachrangige	Verbindlichkeiten    – –
10.	 	Genussrechtskapital	 	 	 	 – –
 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig –    (–)
11.	 Fonds	für	allgemeine	Bankrisiken    73 900 000,00 69 800
 darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB –    (–)
12.	 Eigenkapital     
 a) Gezeichnetes Kapital   17 007 219,05  17 254
 b) Kapitalrücklage   313 294,10  313
 c) Ergebnisrücklagen
 ca) gesetzliche Rücklage  36 200 000,00   34 400
 cb) andere Ergebnisrücklagen  93 000 000,00   89 450
 cc)   – 129 200 000,00  –
 d) Bilanzgewinn   4 712 350,71 151 232 863,86 4 495
 Summe der Passiva    2 622 797 335,53 2 533 603

1.	 Eventualverbindlichkeiten    
 a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen     
  abgerechneten Wechseln   –  –
 b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften     
  und Gewährleistungsverträgen   88 539 245,52  79 951
 c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten  
  für fremde Verbindlichkeiten   – 88 539 245,52 –
2.	 Andere	Verpflichtungen	 	 	 	  
	 a)	 Rücknahmeverpflichtungen	aus	unechten	 	 	 	 	
  Pensionsgeschäften   –  –
	 b)	 Platzierungs-	und	Übernahmeverpflichtungen	 	 	 –	 	 –
	 c)	 Unwiderrufliche	Kreditzusagen	 	 	 239	586	242,82	 239	586	242,82	 183	978
	 darunter:	Lieferverpflichtungen	aus
 zinsbezogenen Termingeschäften –    (–)



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 01.01.2019 – 31.12.2019
      Geschäftsjahr Vorjahr
   EUR EUR EUR EUR TEUR
1.	 Zinserträge	aus    
 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  37 634 497,65   38 843
 b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  5 750 413,24 43 384 910,89  5 313
 darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 390 270,02    (457)
2.	 Zinsaufwendungen	 	 	 -4 769 415,52 38 615 495,37 -4 652
 darunter: aus Aufzinsung von Rückstellungen -33 790,00    (-44)
 darunter: erhaltene negative Zinsen 344 903,35    (574)
3.	 Laufende	Erträge	aus     
 a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen     
  Wertpapieren   2 677 196,71  2 032
 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei     
  Genossenschaften   863 112,65  852
 c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   – 3 540 309,36 –
4.	 Erträge	aus	Gewinngemeinschaften,      
 Gewinnabführungs-	oder	Teilgewinnabführungsverträgen    1 402 897,71 1 250
5.	 Provisionserträge   16 949 762,36  16 245
6.	 Provisionsaufwendungen   -2 175 999,36 14 773 763,00 -2 365
7.	 Nettoaufwand/-ertrag	des	Handelsbestandes    – -18
8.	 Sonstige	betriebliche	Erträge    1 723 251,30 1 396
9. .............................    – –
10.	 Allgemeine	Verwaltungsaufwendungen    
 a) Personalaufwand    
 aa) Löhne und Gehälter -  -22 347 925,75   -23 038
 ab) soziale Abgaben und Aufwendungen für     
  Altersversorgung und für Unterstützung  -5 118 587,78 -27 466 513,53  -5 708
 darunter: für Altersversorgung -1 009 723,84    (-1 679)
 b) andere Verwaltungsaufwendungen   -11 335 519,28 -38 802 032,81 -10 895
11.	 Abschreibungen	und	Wertberichtigungen	auf	
	 immaterielle	Anlagewerte	und	Sachanlagen		 	 	 	 -1 388 351,33 -1 486
12.	 Sonstige	betriebliche	Aufwendungen    -4 188 028,16 -2 647
 darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen  -2 203 912,99   (-2 118)
13.	 Abschreibungen	und	Wertberichtigungen	auf	Forderungen	und	bestimmte    
	 Wertpapiere	sowie	Zuführungen	zu	Rückstellungen	im	Kreditgeschäft		 	 –  -7 682
14.	 Erträge	aus	Zuschreibungen	zu	Forderungen	und	bestimmten	Wertpapieren
	 sowie	aus	der	Auflösung	von	Rückstellungen	im	Kreditgeschäft   106 093,41 106 093,41 –
15.	 Abschreibungen	und	Wertberichtigungen	auf	Beteiligungen,	Anteile	an
	 verbundenen	Unternehmen	und	wie	Anlagevermögen	behandelte	Wertpapiere  -268 039,05  –
16.	 Erträge	aus	Zuschreibungen	zu	Beteiligungen,	Anteilen	an	verbundenen     
 Unternehmen	und	wie	Anlagevermögen	behandelten	Wertpapieren  – -268 039,05 2 861
17.	 Aufwendungen	aus	Verlustübernahme	 	 	 	 – –
18. .............................    – –
19.	 Ergebnis	der	normalen	Geschäftstätigkeit    15 515 358,80 10 301
20.	 Außerordentliche	Erträge   –  –
21.	 Außerordentliche	Aufwendungen   –  –
22.	 Außerordentliches	Ergebnis    – (–)
23.	 Steuern	vom	Einkommen	und	vom	Ertrag   -5 066 833,88  -3 924
24.	 Sonstige	Steuern,	soweit	nicht	unter	Posten	12	ausgewiesen   -54 375,69 -5 121 209,57 -42
24a.	Zuführung	zum	Fonds	für	allgemeine	Bankrisiken    -4 100 000,00 -300
25.	 Jahresüberschuss    6 294 149,23 6 035
26.	 Gewinnvortrag	aus	dem	Vorjahr    – –
      6 294 149,23 6 035
27.	 Entnahmen	aus	Ergebnisrücklagen     
 a) aus der gesetzlichen Rücklage   –  –
 b) aus anderen Ergebnisrücklagen   – – –
      6 294 149,23 6 035
28.	 Einstellungen	in	Ergebnisrücklagen     
 a) in die gesetzliche Rücklage   -700 000,00  -900
 b) in andere Ergebnisrücklagen   -881 798,52 -1 581 798,52 -640
Bilanzgewinn    4 712 350,71 4 495
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Der Aufsichtsrat hat  
im Geschäftsjahr 2019  
seine Aufgaben – 
unter Beachtung 
der Geschäftsord-
nung des Aufsichts-
rates – mit größter 
Sorgfalt wahrge-
nommen. Er hat den 
Vorstand kontinu- 
ierlich überwacht 

und beraten. In alle für die Bank grundlegenden Entschei-
dungen war der Aufsichtsrat zeitnah eingebunden. Die Mit-
glieder des Aufsichtsrates wurden vom Vorstand regelmäßig 
umfassend über die Geschäftsentwicklung, die strategische 
Ausrichtung, das Risikomanagement sowie die wirtschaftliche 
Ertragsplanung der Bank unterrichtet.
In gemeinsamen Sitzungen haben Aufsichtsrat und Vorstand 
die wesentlichen Fragen des Unternehmens erörtert. Zustim-
mungspflichtige Entscheidungen wurden in allen Fällen ein-
vernehmlich getroffen. Der Aufsichtsratsvorsitzende und seine 
Stellvertreter standen auch außerhalb der turnusmäßig stattfin-
denden Sitzungen mit den Mitgliedern des Vorstands in engem 
Kontakt, um sich über Geschäftsvorgänge von zentraler Bedeu-
tung zu informieren und auszutauschen.
Aufgrund der Größe und Struktur der Bank hat der Aufsichts-
rat auf die Bildung gesetzlicher Ausschüsse verzichtet. Um seine 
Aufgaben effizient wahrnehmen zu können, hat der Aufsichts-
rat innerhalb seines Gremiums einen Personalausschuss, einen 
Kreditausschuss und einen Bauausschuss gebildet. In gemein- 

samen Sitzungen haben die jeweiligen Ausschussvorsitzenden 
den Gesamtaufsichtsrat ausführlich über ihre Arbeit und die ge-
fassten Beschlüsse informiert.
Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahres-
abschluss und den Lagebericht geprüft und für in Ordnung 
befunden. Die gesetzlich vorgeschriebene Prüfung des Jahres-
abschlusses gemäß § 53 Genossenschaftsgesetz wurde vom 
Genossenschaftsverband Bayern e. V. unter Einbeziehung der 
Buchführung und des Lageberichts vorgenommen. Die Ord-
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung wurde festgestellt 
und der Bestätigungsvermerk ohne Einschränkung erteilt. Das 
Ergebnis hat der Aufsichtsrat in gemeinsamer Sitzung mit dem 
Prüfungsverband ausführlich erörtert und ohne Einschränkun-
gen gebilligt.
Der Aufsichtsrat hat aufgrund der besonderen Umstände 
während der Corona-Krise von den Möglichkeiten von § 3 Abs.3  
des Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der COVID-19- 
Pandemie im Zivil-, Insolvenz-, und Strafverfahrensrecht vom 
27.03.2020 Gebrauch gemacht und den vom Vorstand vorge-
legten Jahresabschluss zum 31.12.2019 festgestellt.
Die für den 12.05.2020 vorgesehene Vertreterversammlung 
wird aufgrund der bestehenden Situation auf das 2. Halbjahr 
2020 verschoben.
Für die aktuellen Herausforderungen wünscht der Aufsichtsrat 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern viel Kraft. Passen Sie 
gut auf sich auf und bleiben Sie gesund. Gemeinsam bewältigen  
wir die Krise.

Starnberg, Mai 2020
Dr. Thomas Schulz, Vorsitzender des Aufsichtsrats

BERICHT DES AUFSICHTSRATES

Die VR Bank ist eine Bank aus der Region für die Region. 

Aus diesem Selbstverständnis heraus stehen wir auch in dieser schwierigen Zeit den Menschen und Unternehmen unserer Region 
treu zur Seite und übernehmen VRantwortung:

• indem wir alles tun, um unsere Kunden und Mitarbeiter zu schützen. 

• indem wir die Bargeldversorgung und den Geschäftsbetrieb voll umfänglich aufrechterhalten. 

• indem wir alles unternehmen, um unseren von der Krise betroffenen gewerblichen Kunden liquide Mittel zu ermöglichen. 

• indem wir Ihnen, liebe Kundinnen und Kunden, bei allen Fragen rund ums Geld zur Seite stehen.

Getreu dem genossenschaftlichen Gedanken „Wir schaffen das zusammen. Besonders jetzt.“ sind unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter dafür tagtäglich im Einsatz.

» Wir schaffen das zusammen. Besonders jetzt. «

Hinweis Kurzfassung: Die vorliegende Veröffentlichung ist eine Kurzfassung des vollständigen Jahresabschlusses 2019 der VR Bank Starnberg-

Herrsching-Landsberg eG. Die Verpflichtung zur Offenlegung gemäß § 340 l HGB in Verbindung mit § 325 HGB bzw. der Hinweis dazu erfolgt 

im elektronischen Bundesanzeiger. Der Genossenschaftsverband Bayern e.V. hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
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